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Zeitbombe 
Das Jahr-2000-Problem 

nimmt Gestalt an 

Kassandrarufer prophezeien den Untergang der 
Zivilisation durch Amok laufende Atomwaffen und 
Reaktoren; die Industrie- und Handelskammer Köln führt 
an, daß bis zu zehn Prozent der Unternehmen das Jahr 
2000 nicht überleben - und das nur, weil Rechner oder 
Steuerungssysteme sauer auf die Jahreszahl 00 
reagieren. Wenn der private Rechneranwender am 
nächsten Neujahrsmorgen seinen Rechner einschaltet, 
bleibt vielleicht der Bildschirm dunkel. Weil das 
Stromnetz ausgefallen ist. 
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Noch 360 Tage bleiben bis 
zum magischen Datum 1. Janu­
ar 2000. [1] Die letzte Frist ist 
angebrochen, Fehler zu suchen 
und auszumerzen oder immer­
hin ihre Auswirkungen zu be­
grenzen. Kraftwerke und Kran­
kenhäuser sind ebenso betroffen 
wie PC-Systeme. Doch alle Au­
guren tappen im dunkeln. Wel­
che Hard- und Software wird 
tatsächlich lahmgelegt? Welche 
Systeme verarbeiten Daten jen­
seits vom 31. Dezember 1999 
nicht korrekt? Anwender und 
Hersteller fahnden nach Bugs -
und werden fündig ... 

Eine klare Auskunft vom 
Hersteller erhielt die Notrufzen­
trale in Hannover: Die Software 
des Rechners, der die Gefahren­
punkte kennt und die Einsätze 
der Feuerwehr koordiniert, ist 

nicht 2000-fest. Ohne Update 
müßten die Beamten wieder 
Bleistift und Papier zücken und 
den Stadtplan wälzen. 

Alan Greenspan, einst Ent­
wickler und nun der Vorsitzen­
de der US-Zentralbank, mahnte 
vergangenen September vor 
einem Kongreßkomitee: 'Ich er­
innere mich nicht daran, eine 
nennenswerte Dokumentation 
zu den Programmen gehabt zu 
haben, die ich schrieb. Und es 
kam uns nie in den Sinn, daß 
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